
Amtsblatt M AmbacherIeitmg,
F^. HO. Freitag den 7. März »85«.

Avviso dt r»iu»rs<(.
J-VsscMidosi resi vacanli nolle Fiovincie

V-iH'(o duo posti (Ji Gomrnissario Delega-
tu io il pr imo di J. classe coli ' VJI1. classe
d' tlieto , c lo stipondio di auuiii Fior.
^ o o , J1 allro di 11. classe collu IX. classe
^1 «lietc, <; lo siipeiuiio di Fi»r. iooo ;

"Vengoin) col prcs(M)lc avviso invituti triLLi
ciuo111 d i e inlendesscro nspirare ad uno cJei
S|J(1(1. posli a prodnrre nelle presci i t te vie
a l 'o scrivcnl.0 Pres id io , le documenia le
O]o isi.anze nol lenninc di quallro solli-

Hiano decorribii i dalJa ler/u piibhlicazionc
JT

(il |)i-(\scnle neIJa Gazzetta ufiiciale di
v cnez ia .

Dal Presidio dell ' 1. 11. LuogoLciieiiza.
Vcnezia 12. Febbrajo 1856.

L ' I. H. Segretar io:
G a 1) o g a.

^ ' ' - t8. a (3) Nr. I346.

K o n k u r s « V e r l a u t b a r u n g .
Bei der k. k. Statthalterei in Zara iss

klne Eekretärsst,Ne mit dem Gehalte jährlicher
l 2 W si., dem Range der V l U . Diäten kla sse,
"nd dem VorrückungSrechte in die höhere Ge-
Hallsstufe jährlicher IN»!» fi. in Erledigung ge-
kommen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre gehölig belegten Gesuche unter Nachweisung
der zurückgelegten juridisch-politischen Studien,
?U' vollkommenen Kenntniß der deutschen und
N"Uc,nschen Sprache, und ihrer bisherigen, im

"c'chc der politischen Verwaltung geleisteten
^'el'ste längstens bis Ende März l. I , im Wege
,/ln- vorgesetzten Behörde bei dem k. k. Slatt-
^altere, - Präsidium in Zara zu überreichen.

Von der k. k. dalmatinischen Slatthalterei.
^ Zara den ><!. Februar Il^5)6.

>̂ l i l iT ' .-. (3) N î85 .̂
K o »l k n r ö - K u n d m achun g.

Vei den Vcrzehlungösteuer,Linienamtern dcr
^auptiiadt Graz ist eine Kontrolloröstelle mit
"n Gehalte jahrl. 45« fi. nebst freier Noh-
l'Ng, oder einem Quartiergelde jahrl. 8« fl. und

" ' t der Verpflichtung zum Erläge einer Dienst
" " t l on im GehaltSbetrage zu besetzen.

' Bewerber haben ihre gehörig dokumentirlen
^luche unter Viachweisung ihres Alters, Stan-
^ und Religionsbekenntnisses, ihrer Fähigkei-

^ und Kenntnisse, insbesondere im Kasse- und
s,lchnung5dienste und in der Gefällsmaniplila.-

°'^, ferner ihrer bisherigen Dienstleistung, dann
<^u'l,' Angabe, ob und in welchem Grade sie mit
^anzbcamten in diesem Amtsbereiche verwandt
s / l ' verschwägert sind, und ob sie die vorge-

^ltbene Kaulion zu leisten vermögen, im vor^
Ml icbenen Dienstwege b i s le t z ten M ä r z
n»>« h î h^, ^ ^ Kameral-Bezitks'Vcrwallung

^laz cinzubn'ngen,
^ion der k. k. stcir. illyr. küstenländischen

Finanz - Landes - Direktion,
^ ^ ^ a m 23. Februar 185^

E d i k t .
Vo., dem k, k. ^ndcsgelichte Laibach wird

" l n i t besannt gemacht, dasi über 'Ansuchen der
s ^ n nach der am l.3, Dezember 1852 vc:.
^' '-cncn Fl^ l l Margaret!) Podboj, in die noch-
< ^ l ! ^ öffentliche Fell^'ietung d.5, zu deren Vrr-
^ grhör,ge„, im Gllü'dduche der'Psarrkirchenr

^'.^ U. L, F. ̂  Dobraoa >n1. Ncktf. und Urd.
^ ' ' ' l l , und im Grundbuche der Allee«Garten-

^ :>>,!> ^ l ^ ^ ^ ^ vorkommende, Houses
"kbst Wiithschaftsgebä'uden uud Garten in der
^'^>scha-Vorstadt ^ ^ j ^ H Haus-Nr . 58,

^ l̂chcs sowohl w,'gcll sciner angcnshmcn L'>gc

zu einem Sommerausenthalre, al5 auch wcgcn
seinen gsosien Räumen zur Holzspekulation bc-
sonderö geeignet ist, gcwilligtt, und die Tag.
fahrt hiezu auf d,n 7. April »85« um w Uhr
Vormittags vor diesem Gerichte mit dem Be»
dcuten angeordnet wurde, daß dicse Nlal i tät
bei dieser Fiilbietung auch unter dem Ausrufs»
preise von I0MW si. (3. M . , jedoch mit dem
Vorbehalte der nachträglichen Zustimmung der
Erben der Margareth Podboj, und Ratifikation
dieses k. k. pandesgcrichtes, als Kuratrlbehö'rdc
dcr Gertraud Moline'schen Kinder als Mterben,
hintangegeben werden wird.

Die übrigen Feilbietungsbedingnisse, die
Bcliätzung der Realität und die Grundbuchöex-
trakte können täglich in den Amtsstunden in der
hiesigen Registratur eingesehen werden.

K. k. ^andcSgericht Laibach am l . März
l85t t , i , . i ^ ^

Z 142. n (2) Nr. 39N.
K o n k u r s - K u n d m a ch u n g.

2;ei dem k. k. Vezirkkamtc Felstrih ist durch
den erfolgten Tod des Andreas Valentinzhig
die Bezirks - Wundarztenstelle mit cincr jahrli '
chen Remuneration von It t l l ft. aus der Be-
;ilkökafsc in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um diesen Dienstpo^
sten bewerben wollen, haben binnen 4 Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund,
machung im 'Amtsblatt der Laibachcr Zeitung,
ihre gehörig dokumentirten Gesuche bci d«>m go
fertigten Vezirksamte einzubringen, und sich über
lhre Befähigung alö t^hyrurg und (Sebmtshcl-
fcr auszuweisen.

Feistritz am 2. März 185«.

Z. 134. :, (3)
K o n k u r s.

Durch die Resignation des Herrn Anton
Brasi'g ist bei der Stadt - Commune Stein die
Stelle eines Forstmeisters, mit welcher ein Ge-,
halt jährlicher 4W si. und ein Deputat von
8 Klafter Brennholz verbunden ist, in Erledi-
gung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre do-
kumcntirten Gesuche unter Nachweisung ihrer
Befähigung, der bisherigen Dienstleistung, des
Standes und Alters, längstens bis Ende März
l. I . bei dem gefertigten Gemeindeamte über-
reichen.

Stadtgemeindeamt Stein in' Krain am
25. Februar 1856.

Der Bürgermeister:
Ä n t o n H a f >l e r.

Z.30U. ( l ) Nr. 1KW
E d i k t .

Von dem k. k. ö^ndesgerichte in Laibach
>vird hiemit blkannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansu-
chen der E^'leute Georg und Anna Raunihrieb,
durch Herrn Dr. Rudolf p,'««^. 22. Februar
l, I . , Z. i l U U , gegen Frau Maria Schager
und Hrn. 'Anton Podkraischlk, Kurator dcr Anto--
nia Schagcr, als Ntpläsentanten des Ioscf Scha^
ger von Laibach, wegen aus dem Urtheile ddo.
l<>. ?lpril 1855, Nr. 2 2 3 1 , schuldigen 2<w si.
E M . <:, «. c:., in die exekutive Versteigerung
d,s, der Lctztlin gfhörigen Drittels des, lm
Ul)rbestandenen magistral!,chen Ärundbuche <̂>l)
Kcnsk. Nr. 1 l 2 bezeichneten, in der Noftngass^
gll^'^cnen Hauses sammt An- und Zllgchör, >m
gl'richllich erhobenen Schatzungöwellhe von 857 st.
3 'sz kr. gewi l l igt , uod zur Vornahme dl'rjtlden
hiergeriäts di^ F.'ildictungölagsatzung.'n a»s den
7. Ap l l l , 5 Mai und l>' Juni l. I . Vormit-
t a g 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt wurden,
?aß ftldls bei der ersten und zweiten Feilbietunq
um oder iiber den Schätzungswert!), bei dcr

dritttn auch unter dem Achätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegcben wird.

Die Lizitationöbedlngnifse, daS Bchatzungs'
Protokoll und der Grundduchscxtrakt können in
der dießgerichtlichln Registratur eingesehen werden.

K. k, Landesgericht Laibach am 2l l . Februar
185«. ' ' ^

^ >:'' no

Z. 4U4. (1) Nr. 1lN5. ^ t .
E d i k t .

Vom e. k. Landcsgerichte in Laibach, alü
Handelsgerichte, wird hiemit bekannt gemacht,
d^ß über Ansuchen des Herrn Karl Pachner,
Handelsmann in laibach, die Eintragung der
von selbem dem Hrn. Matthäus Treun ertheil-
ten Prokura in das dicßgllichtliche Mcrkantil-
protokoll veranlaßt worden sei.

K. k. Landes. als Handelsgericht, Laidach
den 2U. Februar l85U. "

Z. 405. ( , ) Nr. 1106. kt.
E d i k t . /

Vom k. k. Landeögerichte in Laibach, alS
Handelögerichtc, wird, hiemit bekannt gemacht,
daß die Protokollirung der Firma „Matthäus
Olhinger" im dicßgerichtlichct, Merk^nlilprotokolle,
>n Folge der diesem verliehenen Befugniß zum
Bttllebe einer Speznei- und Matnial ien«Wa-
renhandlung in Laidach, bewilliget und veran-
laßt worden sei.

K. k. Landes- als Handelsgericht, Laibach
den 2l l . Februar 185<t.

Z. 324. (2) N l . 5328.
E d i k t .

3>vn orni t. l . Bl'zilts.,mle ^ l a n i n a , alö ^c -
richt, wi ld tMinic bcl^nnt gcgedi'n:

i^s sei üdcr Anjucheil 0t0 ^ojcs ^auschtl r>v»>
^ohovo, wider Finnz üanc'^nnl von^ ic^n i j , in dlc
«ngesuchte !)ieasi.unmlüig dcr exctutivcn Hllldielunjj
dn- gegm'l'schtl,, im E>lundl>uche Psalsglijl t!.,aö zuo
i)iett. '^ir. 3, Urb. Nr. 5Z UlukoiNlUlnoln, >n i j l l tn lz
gclcgcntn, auf «ü(1 ft. bcwellhrtcli ^^ Hnl 'c, wen/«
schuldigen <j? l^. gcwilligel wölben, uno »r^cn cr.
rcn Vornahme die Kc!ll)lcll!nMc,glatzungcn aus oen
29. Ma>z, den 2. M a i und oe,> 2, ̂ i uu j«5tt,
jedesmal snih 9 — 12 l ly l >m Genchlösitze nii l 0cm
Anhange anl'emumt worden, o^ß on> tk '^ l l la l del
oem cl>tcn und zweiten Helnune nur um oocs über
drn Schätzungblverll), l>ei dem dlilte» abel auch mi»
tcr dcnlsclden yinic'ngrgebcn welde. -' . >

H)k>' Ornndbucyocxiiatl, 0̂ ,ö ^chatzungsprotokoll
und d>c Lizilatiensdcdingnisse, unllr wlicy.» sich oie
Vcldindlicyl'cit zum ̂ rlagc rlncs ^uoinniö p l . 05 si.
blsindct, können in den gewöhnllchcn Amlöstunden
hiergcllchls ei»geset)li, wcldrn.

Planina am 10. Novemlitr l8Z5.

Z. 343. (3) Nr. ö ^ s .
E d i k t .

Nl>n dem k. k. Bezirtsgelichle Planina wird
hicmit bekannt gegeben:

ES sci in dci' Exefutionssachc' dlö (^ilisg Ä»>
zh«j von Klcnicnza, ^jczirkrs L>'att, widcr ?ln°
breas U'lias von Eibcnschlch, zx!lo. schuldigt!! 90 ft.
lO I-r. l.-. 3 c., in die angesuchle fxlfuti l ' t Feilbie»
tung dcr, dem Letztcrn gcl)örigen, im Grundbuchf
Haasbcrg liuti !)itkt. Nr. l88 liorkommendcn, laut
Scha'tzungöprotc'kollls vom -t. Ju l i l. I . , Z. 37)4 ,
nuf 1880 fi. 5 kr. btwerlheten, in Eibenjchuß gele.
gcnen '/z Hnbe dcwilliglt word,n, und zur H5ol.
n^l)mc dcrselben die Fsildietnngslelmine auf den 27
M,s,z, dcn 26. April und dc>, 2lj. M a i »856 jedes
mal srüh 9 - l 2 Uhr über Ansuchen dcr Milinteres'
fl.itcn im Orte der Realität mit dem Anhanae an
l'eramnt worden, daß diesrlde beim cri^en oder !we
t.n Termine nur um oder ü lm den K5i> i,., I ° .

angfgcdcn werde. » ' " i r^ ru yiin-

st .n e 'lu) ', tagllch n, dm gewöhnlichen Amls.
M.nd n ller^er.chls tingcschcn wcrden. ^.

^- l. -"czttksgfsichl Däninn, «Ml g . . . M p ^ s
> 855. ,,,, ,., , ,, ,: ,
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Z. 299. (3) Nr 0374.
E d i k t .

D ä " k, k. Beznköamt Gollschcc, als Gericht,
machl bekannt:

Es fti üb<r die Klage des Georg Nötd l l von
Koslern Nr. 19 . dmü) Hern, D r . W i i ud i t t e r , wi>
der S i n w n ^cs^l von Wcitcr5dors und dessen Ncchls-
Nachfolger, alle unb<lannlcn Aufenthaltes, wegen
Verjährt- und Erloschcnerklärung der, auf der, lni
Grundbliche Gottschee 5ul, Reklf. Nr . 24 volkom-
mendcn Hübe für S imon ücsar, mit dem Vergleiche
vom 29. I l l l i I 8 l ? haslendoi Zorocrung pr. 200 ft.
o. 5. l).. die Tagsatzung auf dcn l ? . Apri l »856
Früh lft Uhr hicrgcrichts mit dem Anhange des §.
18 des Potentes vom 18, Oktober 1845 anberaumt,
und dem Getlagtcn H " l Michael Lakner von Gott-
schee als (^usi»lor ucl ucli»n bestellt worden.

Dessen werden die Geklagten, wegen allfäll i-
gcr eigener Wahrung ihrer Rechte verständiget.

K, k. Bezirksamt Gottschce, alS Gericht, am
»2. November 1855.

Z. 322. (3) )chl^)^z^i: i)3 .̂  Nr . 744.
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksamte Rcisniz, als Gericht,
wird besannt gemacht:

(3s sei über Einschrcilen des Michael Poulin
von Rt i fn iz , wegen des il)m angeblich in Verlust
gerathenen, vom k. k. Steucramtc Rtifniz ausgestellt
ten ilnlchensscheines ddo. l 7 . August l 8 5 4 , Nr,
706, auf welchem die Kaution pr. 5 si. und die
ersten acht Naten ^ 2 si. 30 kr. unterin 20. Okto^
der 1854 abquittirt erscheinen, die Ausfertigung die«
ses Kmortisaiions.Eoiktes bewilliget worden; daher
Al len, welchen daran gelegrn sein mag, erinnert
w i rd , daß dieier Anlchrnsschein, wenn indessen Nie^
mand einen Alispruch hierauf bei Gericht l,ngemsl<
det hat, noch Ablauf von Einem I a l n , sechs Wo^
(den lind drei Tagen sür gänzlich amortisirt erklärt
werden würde.

K. k. Bezirksamt Rcill l iz,..alK,Gelicht, a m ! 6 .
.v ' Februar »856,,,, , ! ^ i . - , « ^ .

Z. 323. (3) Nr . 3053.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t S .
(A läl> b ige r .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an oie Verlasscn-
schatt des am 20. Jauiicr 1855 ohne Testament
verstorbenen ^ Hüdlers Mar t in i!cskouz von Ncu<
wt i l Hal is.Z. 7 ^ , eine Forderung zu stellen haben,
ausge!ordert, dci diesem Genchte zur Anmcldllng
und Darthuung ihrer Ansprüche den 3. Apri l 1856
zu erscheinen, oder bis vahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigens denselben an die V«'»
lassensch.ift, wenn sie dnrch die Bezahlung der an-
gemelkten Forderungen erschöpft würd, , lcln weiterer
Anspruch zustande, alS insoscrnc ihnen ein Psaxd^
recht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Planina den 20. M a i »855.

g . 3!i9. (3 ) Nr. 2937.
E d i k t .

Von d^m t. k. Bczirksamte Nassenfuß, alä
Gericht, wird kund gemacht :

Es sei über Ansuchen des Johann Odlasek von
Magoun i t , wegen seiner Forderung pr. 437 ft. 28 kr.
c. H, c., die Rclizi lal ion der, dem Josef Oolascl
von Sapola gehörig gewesenen, von der Mar ia
Pernischck und spaler vom llrban Pernischct erstan-
denen Realitäten, als: der im Grundbuche der Gü l l
S t . Irgcnhof »uli Rektf. Nr, 75^8, Urv. N r . 12^7
vorkommenden '/,, Hübe und der im Grundbuche
0«r Güter Weixel und Echarfenstein «ul, Urb. Nr.
90 voikommenden Sägstätte, iin gerichtlich erhobel,en
Schätzuiigswerlhe von 550 st., wegen nicht erfüll-
ten iüzttalionSbcoingnissül bcwll l igrt , und zu deren
Vornahme eine einzige Fcilbiclungstagsatzung aui
den 29. März 185« Vormittag 9 Uhr >m AmtS-
sl'tze mit dem Anhange angeordnet worden, daß die
llicalilälen auch unler dein Schätzungswcrthe hint:
angegeben werden.

Das SchätzllNsssprotokoll, die Orundbuchöcr
lrattc und rie ^izitationsdcdingnisse können täglich
hicramis eingesihin iverden.

K k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
2. D.zember 1855.

3 . 330. (3 ) ' Nr, l 0 .

Von d,m k. k. Bezirksamtc Nasseosuß, als
Gericht, wird hiemit allgemein fund gemacht-.

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef Pll^cl
von ^aibach, wegen seiner Forderung alls dem a,e-
richtlichen Vergleiche ddo. 12. Februar l 8 ) 5 , Z.
560, pr. 1986 fi. 4 I kr. l!, 5. l.-., die crckutivc
Fcilbietung der in P',au;c gelegenen, im vormaligen
Grundbuche des Anißerstamteü zu Sitt ich 5l,d Ur^.
Nr. 90 vorkommenden, genchllich anf 240l si. 35 kr.
geschätzten Antol l Ncrsin'schen Ganzhude bewilliget,
und zu derm Vornahme seien drei Feildictungstag'

satzungen auf den l . A p r i l , 2. M a i und 2, Jun i
! 8ö i i , und zwar jedesmal vormit tags 9 Uhr in
der Aml6lanzlei Mlt dem Anhange angeordnet wor<
dcn, daß die Realität nur l'li der diitlen Feildir.
llmg?tagsal^ung auch unter dem Schätzungswtlthe
hinlanglgcbcn werden würde.

DaS SchätzungsprotokoU, der Grundbuchsex-
lrakt und die ^iitationsbevingnissc können täglich
hieramts eingesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
4, Jänner >85<i.

Z. 328, (3^ " ^ " Nr . 283^'
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirtsamte Nassenfuß, als
Gericht, wird hitmit allgeincin kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Gregorzhizh
von OberlcUniz, wegen aus dem gerichtlichen Ver>
gleiche von» 2 l . Ottober l 8 5 3 , Z. 4209, schuldigen
»00 fi. l-., 5. 0 , dic exekutive Zeilbielling dcr, dem
Franz Noulan von Unterjcßcniz gehörigen, im Nas°
senfußer Grundbuchc «ud Urb. !l)tt. 2 1 , Reklif. Nr.
ll) vorkominenden, gerichtlich auf 932 fi. 20 lr. gĉ
schabten '/^Hubezu Unterjessenitz beioilliget, und es seien
zu denn Vornahme die drei Feilbielungstagsatzungen
auf den 3 l . März , 26. Apr i l und 31 . -v/ai 1856,
und zwar, jedesmal Vormittags 9 Uhr i» rer Amts
kanzlei mit dem Anhange angeordiut worden, daß
die Nealilät nur bei dcr dritten Feilbiclungstagsl»!
zung auch unter dem Schatzungswerthe hintangege.
bcn werden würde.

Der Grundbuchscxtrakl, das Tchätzungsprotokvll
und die Lizilationsbedingmsse können täglich hier.
amts eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Nassensuß, als Gericht, am
17. Dezember 1855.

Z. 325. (3) Nr . 5861.
E d i k t .

Vom r. r. Bezilköamte S t c i n , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es habe zur Vmnahme dcr in dcr Exekutions
sache des Hrn. Jakob Mostr von liaibacl), wider Hclrn
Peter Elragener von S t e i n , bewilligten exrkuiivcn
Fcilbietung der, dem Eretuten gehörigcn, im Grunr«
buche drs S t a d t - D o m . Stein 5uk Urb. Îcr. 5,
Nekt. Nr , liV« vorkommenden, gcrichll. aus 2700 N.
bcwcrtheten -^ierbrälierci des, im (d,nlnobuche des
Gutes Stcinbüchel 8uli ^x»^. 224 vorkommenden,
gerichtlich auf 1500 ft. bewcrthetcn Ackers ^o<! /,u-
^l!l <»,»,, und dcr iin Grundbuche des Baumeister.
amtc5 Stein 512!» Urb. Nr. l 6 , Nett. ^)ir. 12 vor<
summenden, gcrichllich aus 300 si. bewerthelel» zwei
Gärte,', wcgen dcm Herrn Exekulionsführer aus
dcm vergleiche ddo 23. M a i l. I , , i l ir. 2755 u.
2756, schuldigeil 1000 si. c. «. <-,, tie drei Feilbik'
tungslagsatzungen auf dcn 15. Jänner, 15. Februa,
und auf den >5, März «856, jcdcSmal Früh 9 Uhr
in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange axgeordnel,
daß obige Realitäten bei der ersten lind zweiten Feil,
bielung5tagsatzung nur um oder über den Schäl'
ziiügswertl), bei dcr drillen aber auch unter dcmscl.
ben hinlangcgcben werden.

Der Glnildblichöcrtratt, das Echalzungsproto-
koll und die Lizitatioiisbedingnisse können täglich
hieramts eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 20.
November 1855.

Nr. 1001.
Bemeri l w i r d , daß bei dcr ersten Feilbielungs

tagsatzung der Acker und die beiden Gärten
an M a n n gebracht worden sind, in Hinsicht
des Kauses der Bierbrauerei aber wcdcr ve>
der erstlN noch bei der zweiten Tagsatzuug
kein Kausiustiger erschienen ist.

K. k, Bezilksamt S t c i n , als Gericht, am 20.
Februar 1856.

Z7352 (3) ^ir. 289^
E d i k t .

Von Seite, des k. k. Kreisgerichtes zu Neustadt!
wird hiemit lund gemacht:

Eß lci in der Elcklitionssache des Herrn Fer-
dinand Nosimann, Handelsmannes in Triest, duich
Hrn . Dr . Suppanischilsch, wither Frau Ursula Oße.
bik in ^icustadtl, wcgcn schuldiger 154si. <:. ,. c^
in die crclulioe Fcildlcllüig dcr, dcr Letzteren gehö-
r igcn, in Neustadrl liegenden, ir> dcm vormaligen
Grundbuche der Stadtgült Neustadtl snd 3üktf. Nr.
129 und !73z3 vorkomlucnc'cn Realitäten sammt
Zuglhör gcwilliqet, und es ftlNi zu deren Vornahnic
oic Tagsatzuligcn auf dcn ! l . Ap r i l , 9. M a l u>,d
!3 Juni d> I . , j>desinal Vorniittags von 9 bis
l2 Uhr vor dicscm Gerichte mit dem Anhange »n>.
geordnet wordcn, daß diese Realitäten nijr bei der
drlltcn Fcilbictungstagsatzung auch unter dcm Schäl-
ziingspreise werden hixtangcglbcn wcrdco.

Bas Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsexr
lrakt und dic jÜzitalionödcdingnisse können zu dcn
glwöhnlichcn AintösfUlldciz jn dem dicßgcrichtllchcn
Archive eingcschen wcrdcll.

K. k. Kreisgcricht Neustadtl am 30. Jänner
1856.

Z 327. (3) Nr. 5827.
E d i k t .

Vom k, k. Bczirtsamtc Ste in , als G l i ch t , wird
bekannt gemacht, daß zur Vornahme dcr in rcr
^xckutionssache des Herrl , D r . Johann Achazhizl)
in i/aibach, gegen Josef Slcbbe von Suchadolie,
wcgtn dcm Hcrrn Eretutionssührer aus dcm Ur«
theile vom 20. September 1854, Z. 7073, schuioi«
gen 200 st. <:. 5. <-., bewilligten exekutiven Feilbie-
lu»g dcr, dem Erekutcn gehörigen, zu Moste liegen»
den, im Grundbuche der Herrschaft Kreuz u. Ober'
stcin 5uli Urb. Nr. l45 a l t , 224 neu, vorkommen-
den, gerichtlich auf 334 fi. 10 kr. bewerthetcn Kaische,
oie drei Fcilbielungstagsatzungen auf den 14. Jan»
ocr, l 4 . Februar und aus den 14. März 1856, je-
desmal Früh 9 Uhr in der Amlskanzlei angeordnet
werden.

Hicvon werden die Kauflustigen mit dem B c i ,
satze verständiget, daß diese Realität bei dcr ersten
und zweiten Feilbielungstagsatzung nur um oder
über den Schätzwert!), bei dcr dritten aber auch un>-
ler demselben hinlangegcben werde.

Das Schätzungoprototoll, die Lizitationsbeding«
nisse und dcr GrundbuchSextrakt können täglich hier»
anus eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 12.
November 1856.

Nr. 279)981.
Bemerkt w i rd , daß sowohl zu der ersten als auch

zu der zweiten Feilbiclungstagsatzung kein
Kauflustiger erschienen ist.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 20.
Ftbruar l856.

Z. 33 l . l,3) Nr . 7901.
A u f f o r d e r u n g

an die unbekannten Bcsitzansprecher dcr in der
'Steuergemcmde Budaine 5ul> Post,Nr. 1546 liegen-

den Wiese per- c^genci.
Vom k. k. BezirkSamte Wippach, als Gericht,

wird den unbekannten Bcsihansvrechern der in der
Steuergememde Budaine 5lik Post.Nr. «546 liegen»
den Wiese jx^r- c<'ß<?l,<:i hicmit tr innerl :

Es habe Math ias liaurenzhizh von Oberfl ld,
wider sie, nicksichllich den für sie aufzustellenden^,^
l^tui- llll »c lu l l l , eine Klage auf Ersitzung dcr, in
der Sleuergemclnde Budainc 5ud Post3 i r . 15^6
liegenden Wiese pol- «l'gl!^«:! bei diesem Gerichte
angebracht, worüber die Tagsatzung aus den 19.
M a i 1856 Vormittags um 9 Uhr vor diesem G«,"
richle angeordnet wuroe.

Da diesem Gerichte die Geklagten unbekannt
sind, so wurde auf deren Gefahr und Kosten Io»
hai>n Pctrizh von Wippach als Kurator bestellt, mit
welchem »use Rechtssache nach Vorschrift dcr a. G>
O ausgetragcn w i rd , dcm unbrkannten Geklagten
aber wird erinnert, entweder dcn aufgestellten Ku<
rulor überdie zweckmäßige Verhandlung diescr Rcchts»
sache gehörig anzuweisen und thm die Behelfe an
die Hand zu geben, oder aber dem Gerichte einen
andern Sachwaltcr namhaft zu machcn, widrigen«
falls sie die Folgen der Verabsä'umung alles desscll
sich selbst blizumessen haben würde».

K, k. Bezirksamt Wippach, als Gcricht, am 5.
Dezember 1855.

Z, 338. (3) 5 ' " " ' ' ^s .1 ! , , ' Nr. 7307.
A u f f o r d e r u n g

an Johann Ncpomuk, Johann Bapt is t , I ^ f »nd
Franz Skoschier von Wippach, derzcil unbekanntc»

Aufenthaltes.
Vom k. r Bezirköamte Wippach, als Gericht,

wird hiemit den unbekannt wo befindlichen Johann
Ncpomuk, Johann Bapt is t , Josef und Franz Sr«)'
schier von Wippach, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es hade wider sie, rückst..dtlich den für sie aufznstel'
lcndcn C,,nuti)i- »<I «eiln,», JohannKendußi vo» W>p̂
pach die Klage auf Verjährung und E>lösche»^
klärung des, vermög Schuldschrincs vom 27. Muz
1808 auf der im Grundbuche der Herrschast W>p'
pach sul) Urb. Fol. 27, Nektif. Z. 86 vorkommende»
Ackcrs nebst Wicssiek ^ n ^ c i n l i » intabulirtcn K"'
pitals pr. 1186 si. 40 ^ kr. Banko-Zettel, odcl
nach dcm Kurse berechnet pr. 5^9 si. 43 ^ ^'
E, M . sammt Anhang bci diesem Gcrichte ong^
»rächt, worüber die TagsalMig auf den l9. ^ ^ '
>856 vor diesrm Gerichte angeordnet wurde

Da diesem Gerichte der Aufenthalt der Geklag',
te» unbekannt ist, so wurde auf deren Gefahr ""V
Kosten Jakob Urschitz von Wippach als K u r a ^
bestellt, mit welchem dicsc Rechtssache nach ^
scdrift dcr a. G. O. ausgctragcn wird. . ^

D«n unbekannt wo bcsindlichcn Geklagten 'vN
'ber esijinert, entwcdfr den aufaestellten Vertret.,
über die zwcckmaßige Verhandlung dieser Nechtss''^
gchörig anzinvcisen imd dic Behelfe an die H " "
^ii gcbcn, odcrabcr dcm Girichtc einen andcrn ^aw
waller namhaft zu machen, widrigenfalls <"
Zolgen dcr Verabsäumung sich selbst beizuntt»
haben würden.

Wippach am 5. November l855.


